
REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FüR SOZIALE VERWALTUNG 

Zl. 10.009/58-4/85 

11 - 311' der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. GesetzgebunfDCriOdA! 
1010 Wien. den t 3. tig, 1955 

.t{4~OIAB 

1985 -08- 2 0 

Zu A45' IJ 

Stubenring 1 
Telefon 7500 Telex 111145 oder 111780 

Auskunft 

Klappe Durmwahl 

B e a n t w 0 r tun g 

der Anfrage der Abgeordneten Dipl. Ing. Dr. LEITNER und 
KOllegen an den Bundesminister für soziale Verwaltung 

betreffend Personalentwicklung und Oberstunden, Nr. 1456/J. 

In Beantwortung der Anfrage beehre ich mich mitzuteilen: 

1. "Wie hoch war der Personalstand laut Dienstpostenplan und der 
tatsächliche Stand der Beschäftigten in Ihrem Ressort 1977, 
1980, 1983 und 19841" 

Hinsichtlich der Zahl der Planstellen in den Jahren 1977, 1980, 
1983 und 1984 verweise ich auf die Anlage 111 zum Bundesfinanz­
gesetz für das jeweilige Jahr. 

Der tatsächliche Stand der Beschäftigten wurde jeweils zum 
1. April ermittel t, weil zu diesem Termin zur Erstell ung des 
Stellenplanes des Folgejahres Erhebungen dieser Art durchge-
führt wurden, und betrug 

1977 4.389 Bedienstete 
1980 4.413 Bedienstete 
1983 4.657 Bedienstete 
1984 4.730 Bedienstete. 

2. "Wie hoch war der Personalstand laut Dienstpostenplan und der 
tatsächliche Stand der Beschäftigten in der Zentral stelle 1977, 
1980, 1983 und 19841" 
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Hinsichtlich der Zahl der Planstellen in den Jahren 1977, 1980, 

1983 und 1984 verweise ich auf die Anlage 111 zum Bundesfinanz­

gesetz für das jeweilige Jahr. 

Der tatsächliche Stand der Beschäftigten wurde jeweils zum 
1. April ermittelt, weil zu diesem Termin zur Erstellung des 
Stellenplanes des Folgejahres Erhebungen dieser Art durchge­
führt wurden, und betrug 

1977 
1980 
1983 
1984 

424 Bedienstete 
433 Bedienstete 
445 Bedienstete 
454 Bedienstete. 

3. "Wieviele Überstunden wurden in Ihrem gesamten Ressort 1982, 
1983 und 1984 geleistet?" 

Im Jahre 1982 wurden 74.323, im Jahre 1983 83.657 und im Jahre 
1984 69.735 fallweise angeordnete und pauschalierte Überstunden 
vergütet. Aufgrund der zur Verfügung stehenden Unterlagen des 
Bundesrechenamtes kann lediglich die der Bezahlung der Über­
stunden zugrundegelegte Anzahl der Überstunden bekanntgegeben 
werden. 

4. "Wievielen Normalarbeitskräften entspricht diese Überstunden­
leistung?" 

Hinsichtl ich der Beantwortung dieser Frage verweise ich auf die 
Ausführungen in der Anfragebeantwortung zu Nr. 1447/J durch den 
Herrn Bundeskanzler. 

5. "Wieviele Di.enstposten für Reinigungspersonal wurden durch die 
Vergabe dieser Arbeiten an private Reinigungsfirmen seit 1977 
eingespart?" 
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Seit dem Jahre 1977 wurden 7,3 Planstellen durch die Vergabe 
von Arbeiten an private Reinigungsfirmen eingespart. 

6. "Welche Maßnahmen auf dem Gebiet der Verwaltungsreform wurden 
in Ihrem Ressort seit 1977 getroffen?" 

Oie Bundesregierung beabsichtigt, dem Nationalrat in naher Zu­
kunft einen Verwaltungsreformbericht, in dem auch die von den 
einzelnen Ressorts getroffenen Maßnahmen enthalten sind, vorzu­
legen. Im übrigen verweise ich auf die Ausführungen in der An­
fragebeantwortung zu Nr. 1447/J durch den Herrn Bundeskanzler. 

esminister: 

1440/AB XVI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 3

www.parlament.gv.at




